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unterstützende globale Programme, Maßnahmen und Politi-
ken ergänzt werden sollen, mit dem Ziel, die Entwicklungs-
chancen der Länder mit mittlerem Einkommen zu vergrößern,
wobei die jeweiligen nationalen Gegebenheiten zu berück-
sichtigen sind, 

feststellend, dass nationale Durchschnittswerte, die auf
Kriterien wie dem Pro-Kopf-Einkommen beruhen, nicht im-
mer die tatsächlichen Besonderheiten und Entwicklungsbe-
dürfnisse der Länder mit mittlerem Einkommen widerspie-
geln, und in der Erkenntnis, dass die Länder mit mittlerem
Einkommen eine erhebliche Vielfalt aufweisen,

Kenntnis nehmend von den Ergebnissen der in Madrid208,
El Salvador209 und Windhuk210 abgehaltenen internationalen
Konferenzen über die Entwicklungszusammenarbeit mit Län-
dern mit mittlerem Einkommen und der in Kairo abgehalte-
nen Regionalkonferenz zum Thema „Steigerung der Wettbe-Länder mit mittlerem Einkommen gerecht zu werden; 

2. nimmt Kenntnis von den Anstrengungen zahlreicher
Länder mit mittlerem Einkommen zur Beseitigung der Armut
und zur Erreichung der international vereinbarten Entwick-
lungsziele, einschließlich der Millenniums-Entwicklungszie-
le, und von den dabei erzielten Erfolgen sowie von ihrem er-
heblichen Beitrag zur globalen und regionalen Entwicklung
und wirtschaftlichen Stabilität;

3. würdigt die Solidarität, die die Länder mit mittlerem
Einkommen gegenüber anderen Entwicklungsländern zeigen,
um sie bei ihren Entwicklungsbemühungen zu unterstützen,
darunter im Rahmen der Süd-Süd-Zusammenarbeit und der
Dreieckskooperation;

4. bittet das Entwicklungssystem der Vereinten Natio-
nen, die Länder mit mittlerem Einkommen gegebenenfalls zu
unterstützen und die Koordinierung und den Erfahrungsaus-
tausch auf diesem Gebiet mit den anderen internationalen Or-
ganisationen, den internationalen Finanzinstitutionen und den
Regionalorganisationen zu verbessern;

5. nimmt Kenntnis von der Initiative der Länder mit
mittlerem Einkommen, jährlich Folgekonferenzen und weite-

re Tagungen über ihre Entwicklung abzuhalten, und ersucht
in dieser Hinsicht das System der Vereinten Nationen, in Zu-
sammenarbeit mit den anderen zuständigen internationalen
Organisationen diese Bemühungen auch weiterhin zu unter-
stützen;

6. ersucht den Generalsekretär, der Generalversamm-
lung auf ihrer vierundsechzigsten Tagung unter dem Punkt
„Globalisierung und Interdependenz“ einen umfassenden Be-
richt über die Durchführung aller Elemente dieser Resolution
vorzulegen, in dem er schwerpunktmäßig auf die bestehenden
Strategien und Maßnahmen des Entwicklungssystems der
Vereinten Nationen auf dem Gebiet der Entwicklungszusam-
menarbeit mit den Ländern mit mittlerem Einkommen ein-
geht und der Arbeit der anderen zuständigen internationalen
Organisationen, einschließlich der internationalen Finanzin-
stitutionen, Rechnung trägt.

RESOLUTION 63/224

Verabschiedet auf der 72. Plenarsitzung am 19. Dezember 2008,
in einer aufgezeichneten Abstimmung mit 123 Stimmen bei 1 Ge-
genstimme und 52 Enthaltungen, auf Empfehlung des Ausschus-
ses (A/63/416/Add.1, Ziff. 20)212:

Dafür: Afghanistan, Ägypten, Algerien, Angola, Antigua und
Barbuda, Arabische Republik Syrien, Argentinien, Armenien,
Aserbaidschan, Äthiopien, Bahamas, Bahrain, Bangladesch, Bar-
bados, Belize, Benin, Bhutan, Bolivien, Brasilien, Brunei Darussa-
lam, Burkina Faso, Burundi, Chile, China, Costa Rica, Côte
d’Ivoire, Demokratische Volksrepublik Korea, Demokratische
Volksrepublik Laos, Dominica, Dominikanische Republik, Dschi-
buti, Ecuador, El Salvador, Eritrea, Fidschi, Ghana, Grenada,
Guatemala, Guinea, Guyana, Haiti, Honduras, Indien, Indonesi-
en, Irak, Iran (Islamische Republik), Jamaika, Jemen, Jordanien,
Kambodscha, Kamerun, Kap Verde, Kasachstan, Katar, Kenia,
Kirgisistan, Kolumbien, Komoren, Kongo, Kuba, Kuwait, Libanon,
Liberia, Libysch-Arabische Dschamahirija, Madagaskar, Malawi,
Malaysia, Malediven, Mali, Marokko, Marshallinseln, Mauretani-
en, Mauritius, Mexiko, Mikronesien (Föderierte Staaten von),




